
01 710 26 66 - www.lilarum.at

Anreise
U3 Kardinal-Nagl-Platz
Aufgang Keinergasse (Lift)

77A Apostelgasse

      Erdbergstraße/
Löwenherzgasse (L.-g.)

      Erdberger Lände
(Nebenfahrbahn)/
Haidingergasse

     Donaukanal bis 
Erdbergersteg
Haidingergasse

Kurzparkzone im 3. Bezirk
Mo - Fr 9 - 22 Uhr   
2     -Parkplätze vorhanden

1030 Wien, Göllnergasse 8

Alle Vorstellungstermine des LILARUM-Programms entnehmen Sie 
bitte dem Spielplan auf www.lilarum.at

Kinder & Erwachsene: 10 € | Schoßplatzkarte: 7 €
Bei telefonischer Reservierung und Bezahlung vor Ort verrechnen wir 1 € Aufpreis pro Ticket. 

kinderaktiv-Karte: 6 Euro
Gültig im Webshop und an der Tageskassa

Vormittags-Vorstellungen für Gruppen: 6,50 Euro pro Kind 
Spielplan online: www.lilarum.at/paed_spielplan.html 

10% mit Thalia Bonuscard, Ö1 Club, ÖBB Mitarbeiter*innen
Ermäßigte Tickets können ausschließlich im Webshop gekauft werden. 
Infos zu Ermäßigungen online: www.lilarum.at/preise.html

Ticketkauf & Kartenpreise 

30. + 31.Oktober 2024  | 15:00 Uhr30. + 31.Oktober 2024  | 15:00 Uhr

Von der Prinzessin, die sich um alles 

in der Welt den Mond wünschte

Trittbrettl | Gastspiel

4+

Mittwoch 30.10.
15.00 Uhr

Donnerstag 31.10.
15.00 Uhr

Vor langer Zeit lebte in einem kleinen 
Königreich die kleine Prinzessin Leonore. 
Eines Tages hatte sie zu viele Himbeer-
törtchen gegessen und es wurde ihr so 
schlecht, dass sie sich niederlegen musste. 
Der königliche Doktor war sehr besorgt 
und lies den König holen.
„Was fehlt dir denn? Du sollst alles haben 
was dir fehlt!
„Ja“, sagte die Prinzessin, „ich wünsche mir 
den Mond. Nur wenn ich den Mond haben 
kann, wird es mir wieder gut gehen.“

Schau- und Puppenspiel: Heini Brossmann; Regie: Stephan Kulhanek; Bühnenbild, 
Puppenbau: Peter Cigan, Jakob Brossmann; Musik: Peter Marnul

 Sonntag 13. 10.2024 | 10:30 Uhr Sonntag 13. 10.2024 | 10:30 Uhr

Klapperlaplapp
Musikalische Sprachspielereien

Mit einem Lexikon voll verbuchselter Wechstaben und wag-
halsigen Zungenbrechern versprachbasteln JuJu und Franz 
leise Laute zu schrägen Tönen, neuen Musikstücken und 
mitreißenden Liedern. Franz hat ihr Repertoire an Instru-
menten und Koffern erweitert: Stolz präsentiert sie neben 
ihrem Akkordeon noch weitere Instrumente. Darunter auch 
eine rätselhafte Klopfmaschine, die neben beeindruckenden 
Klängen noch ganz andere spannende Dinge erzeugen kann. 
Mit diesem Riesengedicht macht sich das aus „Ein Hut, ein 
Stock, ein Damenunterrock“ bekannte Ensemble mit neuen 
Kompositionen aus der Feder von Judith Reiter und Julia 
Schreitl erneut auf Konzertreise und feiert spielerisch und 
reimvergnügt die Poesie und die Vielfalt der Sprache(n). Zu-
sammen mit den Kindern wird gesungen, gespielt, gereimt, 
gedacht, mitgemacht und herzlich gelacht.

4+

Musik & Schauspiel: Franziska Adensamer (Akkordeon, Schauspiel, Stimme), 
Judith Reiter (Bratsche, Stimme), Julia Schreitl (Saxofone, Bassklarinette, 
Stimme); Text & Regie: Johanna Jonasch; Foto: Maria Frodl

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Klima- und Energiefonds gefördert und 
im Rahmen des Programms „Klimafitte Kulturbetriebe“ durchgeführt. 

Finanziert von der Europäischen Union - NextGenerationEU“


